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Gibt es einen guten Grund, auf die Welt zu kommen? Diese Frage stellt Vito,
königlicher Nachfolger, gleich nachdem er seinen Kopf aus dem mütterlichen
Schoß streckt. Dickköpfig besteht er auf eine Überredung. Vorher sehe er keine
Notwendigkeit, das wärmende Innere der Königin zu verlassen. Arzt, König,
Präsident und Hebamme, die Zeugen dieses Wunders, sind sprachlos. Und
überbieten sich an Überredungskünsten. Genuss, Sinnlichkeit, Glaube, Liebe,
die Bandbreite menschlicher Sinnsuche wird eindrucksvoll demonstriert. Doch
vergebens. Scharfzüngig und klarsichtig entlarvt der Säugling die Makel aller
Vorschläge. In der dritten Nacht aber entdeckt eine Putzfrau seinen Kopf zwischen
den mütterlichen Beinen. "Kopf ist im Arsch", kreischt sie und lacht und lacht und
lacht und haut mit dem Besen auf diese Lächerlichkeit. Vito erbost. Schimpft. Und
will ihr hinterher ...

"So wie beschriebener Noch-Nicht-Geborener zwischen Himmel und Erde, zwischen
Mutter und Boden zu verharren scheint, so verharren wir Zuschauer mit ihm in
jenem Zwischenreich. Selig. Denn für einen langen Moment lässt das Theater
die Zeit still stehen und wir dürfen uns mit dem ungeborenen Prinzen Antworten
vergegenwärtigen auf die existenziellen Fragen, was uns treibe, warum es sich
zu leben lohnt. Vom Büchnerschen Geist durchweht, fährt uns dieses Stück
Theaterliteratur ins Gemüt, unprätentiös, romantisch, bösartig. Einfach großartig."
(aus der Urteilsbegründung des Duisburger Kinder- und Jugendtheaterpreises 2003
Kaas&Kappes)


